
Arbeitsbla 35: Bewertungen des Armbands – Teil 2

• Popularität: Sie hat für ihr letztes Posng auf Face-
book 800 Likes bekommen. Man sieht sie häufig im
Fernsehen. Sie war die erste afroamerikanische Frau
im All. 
• Persönliche Erfahrung: Sie sagt, dass sie das Power-
Armband im All benutzt hat, und zwar im Rahmen
eines wissenschalichen Experiments.eines wissenschalichen Experiments.
• Persönliches Interesse: Sie sagt, dass sie kein kom-
merzielles Interesse an dem Armband hat.
• Wissenschaliche Untersuchungen: Sie hat im All
Tests mit dem Armband durchgeführt. 
• Beweise: Ihre Meinung basiert auf Experimenten.
• Sachkenntnis: Sie ist der Meinung, dass sie die Sach-
kenntnis hat, um das Armband zu bewerten. Sie istkenntnis hat, um das Armband zu bewerten. Sie ist
nämlich nicht nur Astronaun, sondern auch Inge-
nieurin und promovierte Medizinerin. Sie interessiert
sich dafür, welche Auswirkungen ein Aufenthalt im All
auf den Körper hat.

• Popularität: Sie benutzt Twier und hat viele Follo-
wer. Sie hat in der Schule gute Noten und lernt schnell.
• Persönliche Erfahrung: Sie hat mir erzählt, dass sie
das Armband benutzt hat. Sie hat festgestellt, dass es
posive Auswirkungen hat.
• Persönliches Interesse: Sie hat kein Interesse daran,
Werbung für das Power-Armband zu machen, ihreWerbung für das Power-Armband zu machen, ihre
Familie hat nichts mit dem Armband zu tun.
• Wissenschaliche Untersuchungen: Sie kennt keine
wissenschalichen Studien zum Armband, hat auch
selbst keine Tests gemacht, sondern das Armband le-
diglich benutzt.
• Beweise: Sie hat keine Gelegenheit gehabt, mit
Freunden über das Armband zu sprechen. Sie hat zumFreunden über das Armband zu sprechen. Sie hat zum
Armband ihre persönliche Meinung.   
• Sachkenntnis: Sie ist keine Power-Armband-Exper-
n. In der Schule hat sie nie etwas über Power-Arm-
bänder gehört.

• 
Po
pu
la
rit
ät
: D
ie
 F
ra
ue
nf
uß
ba
llm
an
ns
ch
a
 m
ei
ne
r

Sc
hu
le
. I
hr
 F
ot
o 
w
ar
 in
 d
er
 S
ch
ül
er
ze
itu
ng
. S
ie
 h
ab
en

vi
el
e 
Sp
ie
le
 g
ew
on
ne
n.

• 
Pe
rs
ön
lic
he
 E
rf
ah
ru
ng
: S
ie
 h
ab
en
 b
eh
au
pt
et
, d
as

Ar
m
ba
nd
 b
ei
 e
in
em
 ih
re
r S
pi
el
e 
ve
rw
en
de
t z
u 
ha
be
n,

al
le
rd
in
gs
 m
it 
ne
ga
ve
n 
Fo
lg
en
. S
ie
 w
ar
en
 n
ic
ht
 so

st
ar
k 
w
ie
 so
ns
t u
nd
 h
ab
en
 d
as
 S
pi
el
 v
er
lo
re
n.

st
ar
k 
w
ie
 so
ns
t u
nd
 h
ab
en
 d
as
 S
pi
el
 v
er
lo
re
n.

• 
Pe
rs
ön
lic
he
s I
nt
er
es
se
: S
ie
 h
ab
en
 k
ei
n 
Vo
rt
ei
l d
a-

vo
n,
 d
as
 A
rm
ba
nd
 zu
 k
ri
sie
re
n.
  

• 
W
is
se
ns
ch
a
lic
he
 U
nt
er
su
ch
un
ge
n:
 S
ie
 h
ab
en
 n
ic
ht
s

üb
er
 w
iss
en
sc
ha
lic
he
 S
tu
di
en
 e
rz
äh
lt.
 S
ie
 h
ab
en
 d
as

Ar
m
ba
nd
 a
uc
h 
ni
ch
t s
or
gf
äl
g 
ge
te
st
et
, s
ie
 h
ab
en
 e
s

nu
r e
in
m
al
 b
en
ut
zt
.

•• 
Be
w
ei
se
: A
lle
 S
pi
el
er
in
ne
n 
sin
d 
de
r g
le
ich
en
 M
ei
nu
ng
.  
 

• 
Sa
ch
ke
nn
tn
is
: S
ie
 si
nd
 d
er
 M
ei
nu
ng
, d
as
s s
ie
 d
as

Ar
m
ba
nd
 ri
ch
g 
be
ur
te
ile
n 
kö
nn
en
: A
ls 
Sp
or
tle
rin
ne
n

ha
be
n 
sie
 d
ie
 E
rf
ah
ru
ng
 u
nd
 w
iss
en
, o
b 
ih
ne
n 
et
w
as

m
eh
r K
ra
 g
ib
t.

U
ns
er
e 
Fu
ßb
al
lm
an
ns
ch
a

Dr. Mia Damidon Meine Freundin


